
MBB Fertigungstechnik

Ausbildungszentrum wird gebaut
Auszubildende und drei bis vier
Bachelor-Studenten pro Jahr
deutlich erhöht werden.

Mit der Fertigstellung des neu-
en Ausbildungszentrums rechnet
der Beelener Architekt Oliver
Spiekermann dank der schnellen
Baugenehmigung bereits in die-
sem Sommer. So sei sichergestellt,
dass die Ausbildungswerkstatt
pünktlich zum 1. August fertig
und einsatzbereit ist, wenn acht
neue Auszubildende beginnen
werden. „Das Engagement von
MBB im Bereich der Facharbei-
ter- und Ingenieursausbildung ist
vorbildlich. Damit leistet das Un-
ternehmen einen wichtigen Bei-
trag für die Zukunftssicherung“,
so Landrat Dr. Olaf Gericke.

menarbeit bedankte.
MBB Fertigungstechnik hat in

Beelen etwa 300 Beschäftigte.
Der international führende Anla-
genbauer von Schweiß- und Mon-
tageanlagen, insbesondere für die
Automobilindustrie, gehört zu
den großen Ausbildungsbetrieben
im Kreis. Derzeit sind bei MBB
Fertigungstechnik 15 technische
Auszubildende für den Bereich
Mechatronik und Industrieme-
chanik sowie sieben Bachelorstu-
denten (Maschinenbau und Auto-
matisierungstechnik) beschäftigt.

Das neue Ausbildungszentrum
wird noch bessere Möglichkeiten
für die praktische Ausbildung
bieten. Zudem soll die Ausbil-
dungsquote auf acht bis zehn

wicklung zu fördern. Das nun
entstehende Ausbildungszentrum
von MBB sei ebenfalls ein Zei-
chen für den Einsatz der Gemein-
de in Sachen Wirtschaftsförde-
rung.

Die Baugenehmigung für das
neues Ausbildungszentrum hat
Landrat Dr. Olaf Gericke der Fir-
ma MBB Fertigungstechnik bei
einem Besuch in dem Beelener
Betrieb persönlich übergeben.
„Wir freuen uns darüber, dass wir
die Baugenehmigung nach kurzer
Bearbeitungszeit jetzt bekommen
haben und die Arbeiten nun be-
ginnen können“, sagte Geschäfts-
führer Ludger Martinschledde,
der sich beim Bauamt des Kreises
Warendorf für die gute Zusam-

Beelen (gl). Ein neues Ausbil-
dungszentrum soll bei der Beele-
ner Firma MBB Fertigungstech-
nik entstehen, um bessere Voraus-
setzungen zur betrieblichen Aus-
bildung zu bieten. Nicht nur die
Firmenleitung freut sich über die
nun ausgestellte Baugenehmi-
gung, auch Bürgermeisterin Eli-
sabeth Kammann zeigte sich froh
über die Entwicklung des Unter-
nehmens.

„Als Gemeinde haben wir im
Vorfeld alle Anstrengungen daran
gesetzt, dieses Vorhaben zu unter-
stützen“, betonte Beelens Erste
Bürgerin. Schließlich setze die
Verwaltung alle Kraft daran, die
heimischen Betriebe in ihrer Ent-

Freuen sich über die schnelle Baugenehmigung für das neuen Ausbildungszentrum: (v. l.) Geschäftsführer Ludger Martinschledde, Jan-Henrik
Werner (Controlling), Rainer Pöhling (Ausbildungsleiter), Landrat Dr. Olaf Gericke, Rolf Beckhoff (Geschäftsführung), Oliver Spiekermann und
Steffen Brinkrolf (Jugend- und Auszubildendenvertretung).

Männerkreis

Japanisches für
Ohren und Gaumen

Beelen (gl). Der Ökumeni-
sche Männerkreis trifft sich
das nächste Mal am Dienstag,
20. Mai, um 19 Uhr im Waren-
dorfer Philipp-Melanchthon-
Haus an der Pictoriusstraße 19.
Pfarrer Dr. Uwe Gryczan wird
über seinen Gemeindedienst in
Japan berichten. Auch die Ge-
schmacksnerven werden mit
japanischen Delikatessen ver-
wöhnt. Männer aus Beelen,
Westkirchen, Ostenfelde und
Warendorf sind zu dem Treffen
eingeladen. Auch Interessen-
ten, die noch nie bei dem Tref-
fen waren, sind willkommen.

Beelen

Termine & Service

HHBeelen
Samstag / Sonntag,
12./13. April

Abfallwirtschaftsgesellschaft:
Samstag, 9 bis 13 Uhr Öffnung
des Recyclinghofs, Tich 4.
Katholische Kirchengemeinde:
9.30 Uhr Prozession, Start am
alten Kirchplatz.
Boule-Club Beelen: Samstag,
14 Uhr Training und Spiel für
Jedermann, Neumühlenstadi-
on.
Blau-Weiß Beelen: Samstag,
14.30 Uhr Laufgruppe, ab Axt-
bachhalle; weitere Termine im
Internet: www.blau-weiss-
beelen.de.
Play-Station-Turnier: Sams-
tag, 15 Uhr, Anmeldung ab 14
Uhr, FWG-Veranstaltung im
Jugendraum der Axtbachhalle.
Pfarrgemeinde St. Johannes
Baptist: Sonntag, 10.30 bis
12 Uhr Eine-Welt-Verkauf und
Pfarrbücherei geöffnet, jeweils
Pfarrheim, Greffener Straße.
Tri Angel Beelen: Sonntag,
11 bis 12 Uhr Judo für Kinder
ab acht Jahren, Grundschul-
turnhalle; weitere Termine un-
ter www.triangelbeelen.jim-
do.com.
Heimatverein: Samstag und
Sonntag 20 Uhr „Beelen im
Bild“, Aula Von-Galen-Schule
Gemeindeverwaltung Beelen:
Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le, w 0174 / 4864181.
Apothekennotdienst: Samstag,
Marien-Apotheke, Münster-
wall 18-20 in Warendorf,
w 02581/7899909; Sonntag,
Amts-Apotheke, Klingenha-
gen 3 in Sassenberg, w 02583/
1238.

Glückwunsch

Ihr 80. Lebensjahr vollendet
heute, Samstag, Maria Strüb-
be. Die Jubilarin wohnt an der
Clarholzer Straße 6.

26. April

„Alles Theke“
versammelt sich

Beelen (gl). Am Samstag, 26.
April, findet ab 19 Uhr die Ge-
neralversammlung der Hobby-
fußballmannschaft „Alles The-
ke“ statt. Treff ist die Gaststät-
te Schumacher. Alle Vereins-
mitglieder sind eingeladen.

Glaubenserneuerung

Osterzeit für Christen besonders wichtig
Beelen (sim). Für die Katholi-

ken spielt die Osterzeit eine zen-
trale Rolle. Zu mehreren Anläs-
sen sind sie gefordert, das Glau-
bensbekenntnis zu erneuern.

Der Palmsonntag (13. April) ist
der sechste Fastensonntag. Dieser
Tag leitet die Karwoche („Die
heilige Woche“) ein. Christen ge-
denken an diesem Tag des Ein-
zugs Jesu in Jerusalem. Im Mittel-
punkt der Liturgie steht am
Palmsonntag die Segnung der
Palmzweige. Nach der Weihe der
Palmzweige wird das Evangelium
verkündet, das den Einzug Jesu in
Jerusalem schildert. Das neue
Testament berichtet davon, dass

Jesus auf einem Esel unter dem
Jubel der Menschen in die Stadt
eingezogen ist.

In Beelen findet die Segnung
der Palmzweige um 10 Uhr auf
dem alten Kirchplatz statt, da wo
Jahrhunderte lang Menschen in
Kirchen gesungen und gebetet
haben. Hierauf folgt die Prozessi-
on mit den geweihten Zweigen bis
zur aktuellen Pfarrkirche. Famili-
en mit Kindern sind besonders
willkommen.

An Gründonnerstag erinnern
sich die Christen an das letzte
Mahl Jesu mit seinen Jüngern. In
Beelen findet die Eucharistie-
und Abendmahlsfeier ab 20 Uhr

statt. Es singt der Kirchenchor.
Anschließend finden Betstunden
statt (21 bis 22 Uhr), diese werden
gestaltet von den Vereinen und
Verbänden. Ab 22 Uhr ist Pfarrer
Norbert Happe verantwortlich,
ab 23 Uhr bis Mitternacht gestal-
ten Jugendliche für die Jugendli-
chen. An Karfreitag erinnern sich
die Christen an den Tod Jesu. Je-
sus starb, so sagt es die Bibel, um
die neunte Stunde. Das entspricht
15 Uhr. Darum findet auch in
Beelen um diese Zeit die Feier
vom Leiden und Sterben Christi
in der Pfarrkirche St. Johannes
Baptist statt. Am Abend findet
der letzte Kreuzweg an besonde-

ren Orten statt. Die Gläubigen
treffen sich ab 18 Uhr auf dem
neuen Teil des Friedhofes. Das
Thema lautet „Wer bist Du,
Mensch?“

Die Feier der Osternacht be-
ginnt am Samstag, 19. April, um
21.30 Uhr. Brot und Häppchen,
Käsestangen oder andere Lecke-
reien, die man ohne Messer und
Gabel genießen kann, bereichern
das Fest und können vor dem
Gottesdienstbesuch im Begeg-
nungsraum der Pfarrkirche abge-
stellt werden. Ostern ist das
höchste Fest der Christenheit, da-
rum werden an diesem Abend
auch viele Gläubige erwartet.

Die Kinder sind von der Palmprozession begeistert. Der Gottesdienst
beginnt in diesem Jahr auf dem alten Kirchplatz in einer Prozession
geht es dann zur Pfarrkirche. Besonders auch Familien mit Kindern
sind zu dieser Feier eingeladen. Archivbild: S. Wiengarten

Schachfreunde Beelen

„Vier Matchbälle und kein Todesfall“
Beelen (gl). Nichts für schwa-

che Nerven war die Vorschluss-
runde der Beelener Mannschaften
in der aktuellen Meisterschafts-
saison. Schlussendlich verlief fast
alles „al gusto“ für die Denk-
sportler aus der Axtbachgemein-
de, aber ganz ohne Schrammen
kamen die Beelener nicht davon.
Der vorletzte Spieltag war wie ein
spektakulärer Krimi. Das Resü-
mee vor der Schlussrunde steht
unter dem Titel „Vier Matchbälle
und kein Todesfall“.

Die Beelener Zweite holte ge-
gen den unangefochtenen und
verlustpunktfreien Tabellenfüh-
rer aus Nienberge ein respektab-
les Unentschieden. Damit ist der
Klassenerhalt für die Reserve in
der Bezirksliga gesichert. Die

Mannschaft um Teamchef Josef
Hofene bot eine sensationell gute
Leistung und die Gäste aus Nien-
berge konnten froh sein, über-
haupt einen Punkt mitzunehmen.
Beim Stand von 3:3 und bis dato
schon spektakulären Partiever-
läufen schlug die große Stunde
von Markus Hofene, der gegen
den früheren Beelener Christian
Hanewinkel einen starken Tag er-
wischte und konsequent gewann.
Da war es letztlich nur noch ein
Wehrmutstropfen, dass Wolfgang
Henke nach gutem Spiel über-
spielt und der 4:4 Endstand besie-
gelt wurde.

Die Jugend erreichte ein 3,5 zu
2,5 Zittersieg gegen den Tabellen-
führer SK Münster III. Dabei
sorgte Beelens Shirin Schlamann

mit ihrem Sieg nach einer Ner-
venschlacht für den Schluss-
punkt. Damit sind die Youngster
aus Beelen eine Runde vor
Schluss selbst Tabellenführer in
der Bezirksliga und haben es in
der Hand, nach 16 Jahren wieder
in der Verbandsliga zu spielen.

Dramatisch auch die Verläufe
der Ersten und Dritten. Die Erste
konnte den Sack zum Klassener-
halt bereits eine Runde vor
Schluss gegen den Tabellenvor-
letzten SK Ost-/Westbevern zu-
machen. Aber es reichte nur zu ei-
nem etwas enttäuschenden 4:4
Unentschieden. Nunmehr hoffen
die Mannen um Dieter Hofene,
dass letzte Zweifel am Klassener-
halt im letzten Meisterschafts-
spiel in Heiden ausgeräumt wer-

den können.
Die Dritte steht auf der Zielge-

raden kurz vor ihrem größten
Coup. Im Rennen um die zwei be-
gehrten Aufstiegsplätze ließ Kon-
kurrent Nordkirchen Federn,
während sich die Dritte gegen
Münster VIII zu einem 4,5 zu 3,5
Sieg quälte. Dabei lag die „Wien-
garten Truppe“ bereits durch Sie-
gen von Marcel Gäbler, Florian
Lohoff, Karl-Heinz Günther und
Wolfgang Schmidt 4:0 vorn und
musste doch noch um den Sieg
zittern. Der „Captain“ selbst,
Ralf Wiengarten, räumte letztlich
mühevoll alle Zweifel ob des Sie-
ges aus. Nunmehr reicht dem Ta-
bellenführer der zweiten Bezirks-
klasse ein Unentschieden gegen
den Tabellenzweiten aus Coerde.

Sicherte den Klassenerhalt für die Zweite in großartiger Manier, Mar-
kus Hofene

Kurz & knapp

Die FWG lädt für heute,
Samstag, 15 Uhr, zum Play-
Station-Turnier in den Jugend-
raum der Axtbachhalle. Start-
meldungen werden ab 14 Uhr
entgegengenommen.

Nachbarschaft

Die sechs „Tchiks“ greifen im Klein Bonum an
Aus dem Album „Mama ich

blute“ stammt der Beitrag „Ich
brauch keine Wohnung“. Darin
dichten die sechs „Tchiks“: „Mei-
ne Stadt hat Mundgeruch, ich hör
die Gullys atmen. Sie pulsieren
ohne Pause, genau wie ich auf
Gerstenbrause.“

22 Tickets gibt es für acht Euro
an der Abendkasse, Einlass

ist ab 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr.

Pop mit fetzigen Beats stehen auf
dem Programm. Die Mädels aus
der Bundeshauptstadt wissen,
wie man das Publikum im Klein
Bonum in Fahrt bringt.

Bekannt wurde die Band, als
sie das Bundesland Sachsen beim
„Bundesvision Song Contest“
vertreten hatte und sich gegen
Stars wie Max Herre, MC Fitti
und Bosse beweisen mussten.

Uhr.
Mit melodiösem Indie-Sound,

der zum Tanzen auffordert, wird
„Patient Patient“ den Abend ein-
läuten. Die fünf Jungs aus Rheda
folgen dem Vorbild von Artic
Monkeys, Foals oder Two Door
Cinema Club.

Danach erobern die Crackhu-
ren oder kurz „The Tchik“ die
Bühne. Elektro-Schlager-Punk-

Herzebrock-Clarholz (gl). Am
heutigen Samstag heißt es im Ju-
gendhaus Klein Bonum „Verrückt
bleiben bitte!“ Mit den „Toten
Crackhuren im Kofferraum“ kün-
digt sich ein außergewöhnlicher
Konzertabend an.

Unterstützt wird die Band von
den Indierockern „Patient Pa-
tient“ aus Rheda-Wiedenbrück.
Start ist um 20 Uhr, Einlass ab 19
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